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Hilfe: 
 
Telefonseelsorge:  0800-1110111 
Kinder- und Jugendtelefon: 0800-1110333 
Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebens-
fragen:  04421-73717 
Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme:
 04421-26060 
LandwirtschaŌliches Sorgentelefon: 04402-84488 
Frauenhaus Wilhelmshaven:  04421-22234 
Diakonie Wilhelmshaven:  04421-92650 
Möbeldienst Diakonie Schortens: 04461-81580 
Schuldnerberatung Diakonie Jever: 04461-4051 
Schuldnerberatung Diakonie Wilhemshaven:   
 04461-4051 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Ev.-ref. Kirchengemeinde Accum &  
Ev.-ref. Kirchengemeinde Dykhausen: 
Pfarrer Christoph Felten 
Memmhauser Str. 3a 
26419 Schortens/Accum 
( 04423-991703 
7 04423-991704 
8 buero@kirchengemeinde-accum.de 
ü www.kirchengemeinde-accum.de 
 

Vorsitzender Gemeindekirchenrat 
Accum:  
Manfred Pfaus ( 04423-915846 
Vorsitzende Kirchenrat Dykhausen: 
Anja Kujath        ( 04422-5068425 

 

Gemeindebüro Accum: 
Frau Dorothea Busma 
Mühlenstraße 2 
26419 Schortens/Sillenstede 
Öffnungszeiten:  
 Mo.-Fr.: 09:00-12:00 Uhr 
 Do.: 14:00-17:00 Uhr 
( 04423-991630 
7  04423-991633 
8 buero@kirchengemeinde-accum.de 
 

Friedhofsverwaltung Accum: 
Donate Janßen ( 04423-7808 
 

Bankverbindung Accum: 
Kontoinhaber: RDS-Friesland-WHV 
IBAN: DE44 2826 2254 0240 0045 58 
BIC: GENODEF1JEV 
 

Bankverbindung Dykhausen: 
Kontoinhaber: Rentamt Emden  
IBAN: DE79 2855 0000 0000 5044 07 
BIC: BRLADE21LER 
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Vom FlugblaƩ zur gebundenen Ausgabe 
500 Jahre Gesangbuch  

Das Jahr 1524 ist das Geburtsjahr des 
Gesangbuchs. Das neu entdeckte Evan-
gelium, dass GoƩ alle Menschen ohne 
ihren Verdienst allein aus Gnade liebt 
und annimmt, will nicht nur gepredigt 
werden, sondern auch gesungen – so-
wohl in deutschsprachigen GoƩesdiens-
ten als auch in privater Andacht. 
Rückblickend schreibt MarƟn Luther in 
seiner letzten Vorrede zu einem Ge-
sangbuch (1545): „GoƩ hat unser Herz 
und Mut fröhlich gemacht durch seinen 
lieben Sohn, welchen er für uns gege-
ben hat zur Erlösung von Sünde, Tod 
und Teufel. Wer solches mit Ernst glau-
bet, der kann‘s nicht lassen, er muss 
fröhlich und mit Lust davon singen und 
sagen, dass es andere auch hören und 
herkommen.“ 
Die ReformaƟon war also auch eine Sing
-Bewegung. Im Sommer 1523 haƩe Lu-
ther begonnen, deutschsprachige Lieder 
zu schreiben. Damit haƩe er ein neues 
TransportmiƩel gefunden, auf dem sei-
ne reformatorische Erkenntnis weiter-
getragen werden konnte. 
1524 ging es dann Schlag auf Schlag: 
Luther haƩe noch andere reformatori-
sche Liederdichter gewonnen, zum Bei-
spiel Paul Speratus (1484-1551). Mit 
ihm stellte er eine erste Sammlung von 
reformatorischen Kirchenliedern zusam-
men. Sie erschien im Frühjahr 1524 in 
Nürnberg als „Achtliederbuch“ mit dem 
Titel „Etliche christliche Lieder, Lobge-
sang und Psalmen, dem reinen Wort 
GoƩes gemäß“. Damit begann die Reihe 
evangelischer Gesangbücher, von denen 
allein im 16. Jahrhundert fast 500 ver-
schiedene Ausgaben herausgegeben 
wurden. 
 

Schon im Spätsommer 1524 erschienen 
in Erfurt zwei umfangreichere 
„Handbüchlein“ mit reformatorischen 
Liedern. Und im Spätherbst gab MarƟn 
Luther ein „Geistliches Gesangbüchlein“ 
heraus. Für dieses haƩe der Torgauer 
Kantor Johann Walter (1496 -1570) zu 
43 Liedern viersƟmmige Chorsätze kom-
poniert. Luther, der dazu 24 Lieder bei-
tragen konnte, schrieb in seiner ersten 
Gesangbuchvorrede: 
„Ich wollte alle Künste, besonders die 
Musik, gerne sehen im Dienst dessen, 
der sie gegeben und geschaffen hat.“ 
Und das gerade auch mit Blick auf die 
„arme Jugend“, um sie „zu erziehen und 
zu lehren“. 
Die technische Voraussetzung für die 
Verbreitung der Lieder haƩe Johannes 
Gutenberg um 1450 geliefert durch sei-
ne Erfindung des Buchdrucks mit be-
weglichen LeƩern und der Druckerpres-
se. Um 1520 war der Notendruck mit 
beweglichen Typen erfunden worden. 
Die ersten „MarƟnischen Lieder“ wur-
den als EinblaƩdrucke auf FlugbläƩern 
verbreitet. Zum Beispiel in Magdeburg. 
Ein Bericht aus dem Frühjahr 1524: 
„Zwischen Pfingsten und Ostern ist ein 
alter armer Mann, ein Tuchmacher bei 
dem Denkmal des Kaiser OƩo gestan-
den und hat allhier die ersten geistli-
chen Lieder feilgehabt, als „Aus Ɵefer 
Not schrei ich zu dir“ und ‚Es wolle GoƩ 
uns gnädig sein“ und hat solche den 
Leuten vorgesungen.“ 

Text: Reinhard Ellsel  
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 Ökumenischer Abend der Begegnung 

Am Tag der Sommersonnenwende, Frei-
tag, 21. Juni 2024, laden wir ab 18:30 
Uhr herzlich zu einem Abend der Begeg-
nung für evangelische und katholische 
Christ*innen in Schortens ein. Wende-
punkte nämlich wird es in beiden Kon-
fessionen in der kommenden Zeit ge-
ben. So gestalten die evangelischen 
Kirchen als Entwicklungsraum mit Ac-
cum, Sande, Schortens und Sillenstede 
ihr Gemeindeleben neu, während die 
Katholiken einen Pfarrerwechsel und 
die ZukunŌ ihrer Gemeinde Schortens 
innerhalb eines großen pastoralen Rau-
mes erleben werden.  
Wir alle sind Christen, unterwegs in eine 
neue Zeit, und wir möchten in Schor-
tens die Möglichkeit zu Begegnung und 
Austausch zwischen Konfessionen und 

Gemeinden ermöglichen. Und vielleicht 
entsteht auch die ein oder andere öku-
menische ZukunŌsidee schon an diesem 
Abend?! 
So beginnen wir mit einer gemeinsamen 
Andacht in der katholischen DreifalƟg-
keitskirche am Kreuzweg. Im und beim 
katholischen Gemeindehaus Schortens 
(Auf dem Flaggen/Ecke Kreuzweg) wird 
es die Gelegenheit zu interessanten 
Gesprächen und moderierten AkƟonen 
geben, für das leibliche Wohl ist natür-
lich auch gesorgt.  
Halten Sie sich diesen Abend frei!  
Wir freuen uns auf Sie. 
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Am Samstag, 31. August 2024, lädt die 
Ökumene Sande die Mitglieder der Ge-
meindekirchenräte und alle interessier-
ten Gemeindeglieder zu einem Ausflug 
nach Schillig ein. 
Wir treffen uns dort um 10:00 Uhr an 
der katholischen Kirche. 
 
 
 
 

Nach einer Kirchenführung haben wir 
Zeit für einen Spaziergang. Anschlie-
ßend findet im katholischen Pfarrheim 
noch ein MiƩagessen staƩ. 
Wer teilnehmen möchte, melde sich 
biƩe bis 17. August bei Pfarrer Felten an 
(04423-991703). 

Unsere Konfirmand*innen 2024 

Ausflug der Ökumene Sande am 31. August 2024 



Weltgebetstag 2024 in Dykhausen — Ein Rückblick 

Am 01 März 2024 hat die Kirchenge-
meinde Dykhausen-Neustadtgödens in 
der Kirche zu Dykhausen den Weltge-
betstag, den in diesem Jahr Frauen aus 
PaläsƟna gestaltet haben, gefeiert. Ge-
schmückt wurde die Kirche mit den vom 
Frauenfrühstückskreis gebastelten Frie-
denstauben und mit einem großen 
Zweig einer Korkenzieherweide. An die-
sem wurden während des GoƩesdiens-
tes Karten aufgehängt, auf denen die 
Besucher Gedanken/Wünsche zu dem 
Wort „Hoffnung“ geschrieben haƩen. 
Der gut besuchte GoƩesdienst wurde 
mit der wunderbaren SƟmme von Silke 
Thoben und der Gitarrenbegleitung von 
Klaus Harms zu einem Erlebnis. Im An-
schluss wurde das reichhalƟge Buffet 
mit Speisen aus PaläsƟna eröffnet. 

Unser Dank geht an alle Mitwirkenden, 
besonders an die fleißigen Hände im 
Hintergrund. 
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Sommerkirche 2024 
„Alles im Fluss“ – heißt das MoƩo der 
Sommerkirche 2024. Neu ist, dass die 
Sommerkirche erstmals gemeinschaŌ-
lich in unserem Entwicklungsraum 
„Friesland-MiƩe“ und mit viel 
„Bewegung“ (Kanzeltausch!) unter den 
Prediger*innen staƪindet. Vielleicht 
haben auch Sie Lust sich auf den Weg zu 
machen und mal eine andere Kirche zu 
besuchen...? Sie sind überall herzlich 
willkommen. Dies sind die Themen und 
Termine: 
 
Aber kein Wasser in die Augen 
Pastorin Kempcke (Sande) 
23.06.: St. Stephanus-Kirche, Schortens; 
30.6.: in Mariensiel am Siel  
7.7.: Gemeindehaus Sande 
(FamiliengoƩesdienst der Kinderbibel-
woche) 
 
Der Fluss des Lebens — GoƩes Segen 
lässt mich wachsen 
Pastor Illgen (Schortens) 
28.07.: Ev.-ref. Kirche Accum; 4.8.: St. 
Stephanus-Kirche, Schortens 
 
Friede im ÜberFluss — Hoffnungsvolles 
vom Propheten Jesaja 
Pastorin Heitmann (Schortens) 
23.06.: St. Magnus-Kirche, Sande; 7.7.: 
Gustav-Adolf-Kirche Roĭausen 
 
Einen Baum pflanzen, nahe am Bach, 
der seine Wurzeln zum Wasser streckt 
Diakonin i.R. Bruns 
14.07.: St. Florian-Kirche Sillenstede; 
21.07.: D.-Bonhoeffer-Kirche, Schortens 

Meine Zeit steht in deinen Händen 
Pastor Felten (Accum) 
28.07.: Gustav-Adolf-Kirche Roĭausen 
 
Mit allen Wassern gewaschen 
Predigtlektorin Gräßner (Sande) 
23.06.: St. Florian-Kirche Sillenstede; 
28.07.: St. Magnus-Kirche, Sande 
 
Sinƞlut und Regenbogen 
Lektorinnen Gerdes u. Kamplade 
(Schortens) 
30.06.: D.-Bonhoeffer-Kirche, Schortens: 
07.07.: St. Florian-Kirche Sillenstede 
 
Über den Jordan 
Pastor Machtemes (Sillenstede) 
28.07.: St. Florian-Kirche Sillenstede; 
4.8.: St. Magnus-Kirche, Sande 
 
Wenn das rote Meer grüne Welle hat 
Pastorin Jansen (Schortens) 
14.07.: St. Stephanus-Kirche, Schortens; 
21.07.: St. Magnus-Kirche, Sande; 
04.08.: St. Florian-Kirche Sillenstede 
 
Wer auf dem Wasser gehen will, muss 
aus dem Boot steigen  
Pastor Behrens (Sande) 
14.07.: Christuskirche Cäciliengroden; 
21.07.: St. Florian-Kirche Sillenstede. 
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Frühstück der Frauen Dykhausen 
Kontakt: Anne Gerdes    
Tel.: 04465-9780674 
Treffen: jeden 1. Donnerstag im Monat  
               09:00-11:00 Uhr im Boßelheim 

 

 

GRUPPEN UND TERMINE IN ACCUM UND DYKHAUSEN 

KreaƟvgruppe Accum 
Kontakt: Frau Harms,  
Wilhelmshavener Str. 3, Accum + 
Karin Fokken, Tel.: 04423-7536 
Treffen: jeden Dienstag  
               09:30-11:00 Uhr 

Klöntee nach dem GoƩesdienst 
Am 23.06., 21.07.  und 25.08.2024 
Immer nach dem GoƩesdienst 

Konfi-Zeiten Accum 
Kontakt: Pfarrer Felten 
Tel.: 04423-991703 
Treffen: jeden Donnerstag  
               17:00-18:30 Uhr 

KreaƟvgruppe Dykhausen 
Kontakt: Antje Peetz  
Tel.: 04422-991765 
Treffen: alle 14 Tage montags 
               19:00-21:00 Uhr in Privaträumen 

GemeindenachmiƩag Dykhausen 
Kontakt: Elfriede Schneider  
Tel.: 04422-2916 
Treffen: jeden 2. MiƩwoch im Monat  
               14:30-16:30 Uhr im Boßelheim 

Bibelgesprächskreis  
Kontakt: Pfarrer Felten 
Tel.: 04423-991703 
Treffen: 26.06. und 28.08.2024  
               19:30-21:00 Uhr 
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Gruppen der Evangelischen FamilienbildungsstäƩe 
Anmeldungen biƩe bei der EFB unter der Telefonnummer 04421-32016 
„Babysteps“     „Kunterbuntes Kinderzimmer“ 
Angebot für Eltern und Babys im   MiƩwochs: 15:00-16:30 Uhr 
Alter von 2 bis 10 Monaten 
Montags: 09:30-11:00 Uhr 

Krabbelgruppe 
Kontakt: Siiri Petrus  
Tel.: 04423-7808 (Janßen) 
Treffen: jeden 1. und 3. Freitag im  
    Monat 
    15:00-17:00 Uhr 
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Im Gemeindebrief der Ev.-ref. Kirchengemeinden Accum und Dykhausen-
Neustadtgödens werden regelmäßig die kirchlichen Amtshandlungen (Taufen, Kon-
firmaƟonen, kirchliche Trauungen und kirchliche BestaƩungen) sowie Ehejubiläen 
von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli-
chung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schriŌlich miƩeilen. Die MiƩeilung muss rechtzeiƟg vor 
dem RedakƟonsschluss des HeŌes für September-November 2024, am 30. Juli 2024 
vorliegen, da ansonsten die BerücksichƟgung des Widerspruchs nicht garanƟert 
werden kann. 

Die Kirchengemeinden gratulieren  
allen ihren Gemeindegliedern,  

die im Juni, Juli und August 2024 Geburtstag  
haben, herzlich. 

GoƩes Segen sei mit Ihnen! 

 
Accum: 
 
GetauŌ wurde: 
Finnja und Zoe Nussel 

 
 
Verstorben sind: 
Hertha Folkers geb. Weerda  (92) 
Friedel Eggers geb. Tapken   (89) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dykhausen: 
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Über vieles aus der Welt der Religion 
kann man sich streiten. Mit einem allge-
meinen Wohlwollen aber kann man 
rechnen, wenn das Gespräch auf den 
Segen kommt. Selbst diejenigen, die ihn 
für wirkungslos halten, sehen nichts 
Schädliches in ihm. Anderen ist er das 
Liebste am Glauben. In der Tat, ein 
christlicher GoƩesdienst ohne den Se-
gen zum Ende ist nicht denkbar. Diese 
Worte zeigen am eindrücklichsten, was 
der Segen in christlichem und jüdischem 
Verständnis bedeutet. Sie werden in der 
Bibel Aaron, Moses Bruder, zugeschrie-
ben, dürŌen aber uraltes TradiƟonsgut 
sein. Sie lauten: „Der HERR segne dich 
und behüte dich; der HERR lasse sein 
Angesicht leuchten über dir und sei dir 
gnädig; der HERR hebe sein Angesicht 
über dich und gebe dir Frieden“ (4. Mo-
se 6,24–26). 
Im Segen geht es um Schutz und Bewah-
rung vor Unglücksfällen, dann aber in 
einem viel umfassenderen Sinne um ein 
Leben im Frieden. In evangelischen 
GoƩesdiensten spenden hauptsächlich 
Pastorinnen und Pastoren den Segen. 
Das Segnen ist aber keine heilige Hand-
lung, die nur von sogenannten Geistli-
chen vollzogen werden dürŌe. Es ist 
schlicht eine besondere Form des Ge-
bets. Deshalb ist es falsch zu sagen, eine 
Amtsperson würde den Segen 
„spenden“. Vielmehr biƩet sie GoƩ da-
rum, dass er seinen Segen spende. Dies 
können im Prinzip alle tun. So wie jeder 
Christ selbst beten kann, kann auch je-
der Christ andere segnen. Mit Aarons 

oder eigenen Worten, mit gefalteten 
Händen oder einer Geste: zum Beispiel, 
indem man eine Hand auflegt oder mit 
dem Finger ein Kreuz auf die SƟrn zeich-
net. In Deutschland ist man das nicht 
mehr gewohnt. Deshalb muss man dazu 
ein bisschen Mut auĩringen und es 
einüben. Natürlich sollte es nur im Ein-
vernehmen geschehen. Dann aber kann 
es sehr schön, tröstlich und ermuƟgend 
sein – für die, die gesegnet werden, und 
für die, die segnen. Aber es hat eine 
eigene KraŌ, wenn man es anderen zu-
spricht. In den ersten Kapiteln des Alten 
Testaments finden sich Geschichten, die 
ein verƟeŌes Verständnis des Segens 
eröffnen. Zum Beispiel über Abraham: 
Er war 75 Jahre alt, als GoƩ zu ihm 
sprach. Er solle seine Heimat verlassen 
und fortziehen in ein Land, das er nicht 
kannte, das GoƩ aber für ihn und -seine 
Nachfahren ausersehen haƩe. Dabei 
haƩen Abraham und seine Frau Sarah 
gar keine Kinder. GoƩ rief ihn auf, ge-
gen alle VernunŌ in eine offene ZukunŌ 
zu gehen – und gab ihm diesen Segen 
mit auf den Weg: „Ich will dich segnen, 
und du sollst ein Segen sein“ (1. Mose 
12,2). 
Einen Segen behält man also nicht für 
sich, sondern gibt ihn weiter. Abraham 
und Sarah wurden die Stammeltern des 
Judentums, des Christentums und des 
Islams. 

Text: Johann Hinrich Claussen 
Aus: „chrismon“ 

das evangelische Monatsmagazin der 
Evangelischen Kirche.  
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Die KreaƟvgruppe in Accum 

Die KreaƟvgruppe triŏ sich jeden Diens-
tag (auch in den Ferien) von 09:30 Uhr 
bis 11:00 Uhr in den Räumen des Ge-
meindehauses und freut sich auf neue 
Teilnehmer*innen. Alle, die gerne mit 
ihren Händen etwas herstellen möch-
ten, sollen sich angesprochen fühlen.  

Wenn nicht gerade Deko für das Ge-
meindehaus (Weihnachten, Ostern, Ern-
tedank oder auch Weltgebetstag) herge-
stellt wird, bleibt viel Zeit für eigene 
Projekte. InspiraƟonen sind herzlich 
willkommen und evtl. Hilfestellungen 
werden gerne gegeben. 
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Was ich meine, dass ich bin - 
daran klammere ich mich. 

Was ich meine, dass ich sein muss - 
 daran halte ich mich fest. 

Lass mich entdecken, 
was du, GoƩ, schenkst, wenn ich loslasse. 

Amen. 
 

Dirk Stelter 
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Die Wahlen zu den Kirchenräten unse-
rer beiden Gemeinden haben unter gu-
ter Beteiligung staƩgefunden und alle 
Kandidaten wurden gewählt. Die offizi-

elle Einführung wird am  16. Juni 2024 
im GoƩesdienst gefeiert und im nächs-
ten HeŌ gibt es dann auch ein Bild. 

Wahlen zu den Kirchenräten 

Endlich geht es mit der Sanierung 
des Giebels der Kirche voran. Ein 
Bauunternehmen ist gefunden. Eine 
Baubegehung hat bereits staƩgefun-
den um hier alle notwendigen Arbei-
ten auszuführen damit die Sicher-
heit zin ZukunŌ gewährleistet wer-
den kann. 
 
Der Kirchenrat Dykhausen-
Neustadtgödens biƩet nochmals 
darum, keinerlei Abfälle, auch kein 

GrünschniƩ, in den Betonring zu 
werfen. Abfälle biƩe in die dafür 
vorgesehenen Restwerte- Wertstoff- 
und Biotonnen entsorgen. 
 
Der Kirchenrat setzt sich nach den 
Wahlen wie folgt zusammen: Frau 
Staßig  und Frau Jürgens sind wieder 
gewählt, erster Vorsitz: Anja Kujath, 
zweiter Vorsitz: Pfarrer  Christoph 
Felten. Foto folgt. 

Neues aus Dykhausen 



 

Wir laden herzlich zu unseren GoƩesdiensten ein: 

Datum Accum — 09:30 Uhr Dykhausen — 11:00 Uhr 
02.06.2024  Lektorin Donate Janßen  Lektorin Donate Janßen 
09.06.2024  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
16.06.2024 

 
 Pfarrer Felten 
 Einführung GKR 

 Pfarrer Felten 
 

23.06.2024  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
30.06.2024  Einladung nach Dykhausen  Lektor Dietmar Jansen 
07.07.2024  Lektor Folkert Janßen  Einladung nach Accum 
14.07.2024  Einladung nach Dykhausen  Lektor Folkert Janßen 
21.07.2024  Lektorin Donate Janßen  Einladung nach Accum 
28.07.2024  Pfarrer Klaus Illgen  Einladung nach Accum 
04.08.2024  Pfarrer Felten  Pfarrer Felten 
10.08.2024 

EinschulungsgoƩesdienst  09:00 Uhr Pfarrer Felten  
11.08.2024  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
18.08.2024  Pfarrer Felten  Pfarrer Felten 
25.08.2024  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
01.09.2024  Lektorin Donate Janßen  Lektorin Donate Janßen 


